
VHeschreibung der Kai⸗
N serlichen Statt Constantinopel⸗
Derselben gegendt / gelegenhait / Erbaw¾ung vnd be⸗

wonung: Dergleichñ der Türcken vrsprung / anfang /

jr Regierung : Wie das Hauß Ottomani darzũ kom .

men / vnd von ainem auf den anndern erwachsen ist :

Auch aines yeden besonnder begangne fürnemlichste
thaten / bis auf den yetzt regierenden Folyman / Des

selben Hofhaltung /Frawenzim̃er / Räten / Dienern /
Amptleüten / Prouisionern / Kriegsleüten / vñ dersel⸗
ben aller Besöldung/ vom minsten bis zum — . 25Besatzung vnnd Regierung aller seiner Reich

vnd Land / wie die seiñ vnd grenitzen :
Seine Einkommen / vnnd was

darauf geet / rc .

Auß 3 talianischem verteütscht .

N . D. XLEIII



Beschreibung der Kaiserlichen Ftat

Constantinopel / derselben gegendt
/

gelegenhait / Erba wung / vnnd
bewonung /

c.

Gnstantinopel / ist vonn alter
¶Beisantium genannt worden : darnach

New Rom: nachfolgends vom Kaiser Constantino dem ersten
Constantinopel / Btasanza ( wie man sagt ) was auf der seiten /
da nun Pera ligt / vnnd hett den namen vom fluss Biasancio /

welcher nachfolgends durch aiñ Erdbidem ( deren añ selben oit⸗

ten vil vnd gewöndlich seind ) seinen lauff auf anndere ort ge⸗

wendt : wiewol ichs nit glaub / auch der warhait nicht gemäß /
auß beschreibung Polibij vnd annderer / die haissen die Calza⸗
doni blindt / nach dem sy in diser gegendt barven mochtend /
vnd in erbawung Asie nit achtendt : bedachten auch nit / die be⸗
quemlichhait vnd schöne diss orts / liessens anndern / die jnen
auch das zu entfüren mochten / wie dann beschehen . Die Itatt

hat vmb sich / im circk / achtzehen wälsch meil / vnd ist bergecht:
hat siben berglin / nit vast hoch: die ringkmaur darum̃ schlecht/

voller / aber nit vast guter heüser /auß holtz vnd letten / vnd we⸗

nig von staiñ erbawet : Es hat auch vil ode vnwonhaffte ort/
da wechßt Zipress vnd dergleichen böm . In Constanrmopek
ist dess Türcken Palast / ain herrlich gross ding / wie nachfol⸗
gends erzelt wirdt . Item der verschlossen Palast desa Fraw⸗

enzimmers / die wonung der Genizzer / desPatriarchats / derPa
last Kaisers Constant ini / der zum tail zerbrochen / Janct Schon⸗as Kirch / ain vast schön vnd herrlich ding / von Kaiser Con

stantino erbawt / zum allerschönsten / mit Feülen /Marmelstain
vnd Antiquiteten / wie man noch auff heůtigen tag sihet : Auß
ainem tail derselben / hat der Türck aiñ Rossstall gemacht / fur
seine pferdt . Item der Tempel oder Moschea / dess Julchan
Mahomets / hört daran / ist ain Amorato / das ist / wie ain Fpi⸗
tal /daselbst beherberget man yederman / waß Hation vñ glau⸗



dens er sey / der darein begert /den speißt man drey rag lanng /

gibt jm ng Keiss / Flaisch / Prot vñ wasser / auch ain schlaf⸗
kamer: Man sagt / das ain tag inn anndern / ob Tausent 880
mancherlay Natioñ da vnderhalten werden : hat dabey Böder

vnd vast schöne Prunnen / die seer lustig zesehen . Es seind auch
allda die Moschea oder Tempel dess Julthan Baiessijt /Jultan

Falim vnd anderer Herren / die seind on maß schön vnd wol er⸗

bawt: Auß dem erscheint / wañ sy wölten / köndten sy auch schön
vnd köstliche Heüser vnd Paläst bawen . Item das ort genant
Hippodramo / das ist / da man vor altem die Ross lauffen ließ /
mit der weiß Teatro vnd Circo . Zu mitte dess Hippodramo /
steet ain Agucchia / das ist ain Faul /geformiert wie ain Nadel /
vast schön vnd wol gemacht / on Motel / auß lebedigem Stain

zusamen gesetzt :vnd geet in die höhe /mer dann Fünfftzig Elen /

sich verlierend /dass gleich sihet wie ain Nadel : vnnd steet auf
vier Marmelstainen kuglen . Alda ist noch ain Haul /gemacht
wie ain Nater /mit dreyen köpffen /auß Glockenss 1 ain

glockenspeißner Hercules /auß Vngern darbracht : Darnach zu

mitte mancherlay Marmelstainine stuck aufgericht : in die seind
die Historien obgesagter vnd anderer ding gehawen / soob dem
Teatro vñ Hippodramo sieh verlauffen haben . Es seind auch
in der Statt hin vnd wider / eingefürte wasser / Archen / Jeülen /
Porfides / Prunnen auß der Tonaw vnd anndern nachgelegnen
wassern / hinein gelaitt : Vil Gärten an der reichen heüser : Vil
Moschea oder Tempel besonderer Herren: Böder so an den Tem

peln stond / besonndern personen vnd der gemain gehören . An
der anndern seiten dess Mörs /oberhalb des Palasts / seind vnge⸗
färlich bey zwo welsch meil / ain wenig mer oder minder / die

berg Asie / welchs Asia / yetzt vnder ainem namen Natalia ge⸗
nannt wirdt :Vnd am Reiffen oder Vrfär /daselbst / seind etliche
klaine Ichlößlen / sogeneñt werden Scutarj . Darnach ligt Cal⸗

cedonia im angel oder winckel Helesponti / da sihet man vil An⸗

tiquiteten : Do ich dahin kam / sahe ich vnnderm ertreich bawen

aiñ Prunnen / auß dẽ aller bestem Marmelstain : vñ zu mitte dess
Prunnens / entsprang vnd quellet ain frisch wasser / darüber ain

gewelb / auß feinem Marmelstain /auf vier schönen seulen wund
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ann anndern ortten / sihet man alt zerbrochenVirchengebe /
voñ Christen vnd anderer : vnnd in der warhait / die aller schön⸗

nr

ste / lieblichste vnd fruchtbaristen ort . Die gegend vnd malstat
der Itat Constantinopel / ist sollicher mas beschaffen / dasmans

volkommenlich nit allain nit beschreiben / sonder f der man⸗

cherlay vnderschidliche ding halb / mit der vernut t kaum er⸗

lanngen mag: vnnd / ist kainer /ders sihet / schetzts allen annder

gegendten der ganntzen welt fürzusetzen wirdig sein . In der

Ftatt wonen / ausserhalb der Tůrcken / on zal vil Juden / nen⸗

lich Marranen / so auß Hi pania vertriben seind / welche d

Türcken alle handtwerck gelernet haben vnd noch lernen / vnd
der merer tail / aller Handtwercksläden /werden von den genan

ten Marranen gehalten . Es ist ain ort in der Ftat / das haßt
man Bisestano / da kaufft vnd verkaufft man allerlay gewandt

vnd Türckische wahr / als Feiden / Tuch / Flachs / Hilber / gear
bait Gold /Bögen /Menschen / Ross / vñ beschließlich / alle ding
so man zu Constantinopel hat / aue man da her zu marckt /

Vvnnd hat alltag fail vnd offen / ausserhalb dess Freytags ,
Constantinopel ligt in Thracia / die hat jre anstöß vnd Gu⸗

nitzen / gegen aufgang Propontide :vnd die Einfart dess grossen
Mors / gegen Nidergang : zum tail an Bulgariam / ains tal an
Macedoma : gegñ Mitternacht / die Bossena :zu mittemtag das
Egeisch Mör / vnnd ains tails Macedonia / so gegen dem floß
Nissaua / vor alters genannt Nessus· Dise aller edleste Statt st
bewont vonn Türcken / welche / wie dess die glaubwirdigisten
Deribenten beschreiben / vnnd vil Türcken mir bestädt /haben

2 vrsprung von den Fcithiern /
auß demMitternächtlichen

Reich / nun des tails der Tartarey : ist vom fluss Teney / in zwen
tail getailt / das ain herdißhalb / ist / inEuropa / das annder in

Asia / das tail in Curopa / hat seine anstöß mit der ainen seyten
an Ponto / mit der andern anns gebirg Kiffej /vnd hinden mit

der rechten Asia /an dem fluß Taspis : Dise zwo Hcithien oder

Tartaryen / werden von Ptolomeo genannt / aine innerhalb des
bergs Imañ / vnnd die annder / ausserhalbs bergs Imaũ seind

nun auß Tattern zogen (wie vor gesagt ) fiengen ann selbe
Grenitzen an einzufallen /Empörungen zumachen / rauben /vnd
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plündern : seind also weitter geruckt / vnd in kurtzer zeit / ainen

guten tail in Asia erobert : Aber vmb das sy vnnder jnen kain
Haupt kunden behalten / hett jr ding nit grund noch gewissen

bestand gehaben mögen : Des erwag ainer / genanne Ottoma⸗

nus / bey den seinen schlechts herkommens aber gross gemüts /
vnd ain werder man / gedacht /wann er etwann von ainem an⸗

schlichen /geschickten /rugken vnd hilff hett Er möchte leicht⸗

lieh /alles dess volcks vnd eroberten Lannds ⸗Herr werden :

Auch mit gůter gelegenhait erweittem ;: Dise seine gedancken /
hat Er dreyen personen ( die Er zů diser Fach / zum tauglichsten
achtet ) geoffenbart /mit dem erbieten / so Er die Herrschung mit

jrer hilff erlanget / das Er sy / vnnd fre nachkommen / allweg in

grossen wirde vnd stadt / handthaben wolt : wie es sich dann

vmb ain soliche / von jnen empfanngne gütthat wol gezimbt :

vber das auch / weder an sy / jr blůt / noch jre nachkommen / nit

handt angelegt werden solt : vngeachtt sy verschuldten was sy

ymmer wölten : Dise namen den fürschlag an /vnd vnderfůn⸗

en sich samentlich der Herrschung / die Fy zum tail mit ge⸗

bchicklichkait / kunst / tröungen : vnnd zum tail / mit vil todt⸗

schlags erhielten . Diser drey / hieß ainer Michalj / ain Griech /

so ain Türck worden war : von dem kommen här die Marcalo⸗

gi : deren ainer ist ( Jangiaccho ) in Possena :Der ander Malcho /
ain verlaugkneter Griech : von dem kommen die Malcozoglj :

deren nur noch ainer ist ( Fangiaccho ) in Griechen : Der dritt /
Auramj / ain geporner Türck : dess nachkommen seind gehaissen

worden Euracasslj : von denen waißt man kan mer vorhanden

sein : Vnd wann das auß Ottomani abgieng / so gebůrete di⸗

ser ainem die Herrschafft / derohalb seinds in grossem ansehen .

( Sanglacchi ) Jeind den Beglerbej vnnderthan / in den prouintzen zu

regieren außtailt/wie bey vnns pfleger oder Bauptlewt .

Diser Ottomanus / istin die Regierung kommen / vm die Jar⸗
zal Christi / im̃ Dreyzehenhundertisten Jar / vnnd hat geregiert
Acht vndzwaimzig Jar : in denen Er vit starcker Flecken gegem

FelleMo erobert : vnd vnnder anndern fürnemlich die Edel

Ftatt Jyuas / vor alters Jebasta genannt . e
a 1



re ee Orcha . 1

Nach dem tod Ottoman ist das Reich auf seinen Fun Or⸗
„ cha gefallen / ain geschickter Man / gross gemůts / milt : at ge⸗
ö

a
5 regiert way vndzwaintzig Jar / in denen Er Krieg wider den

Baiser zu Constantinopel gefüͤrt: Bestritt auch die Künigklich
Itatt Bursia / in Pitinia / vor der Er verwundt / starb .
9 Amorat der Erst .

10 Auf den ist gefolgt Amorat der Erst / ain wůtrich / hochtra⸗
N

0 gend / weder trerv noch glauben haltend : Hat regiert Drey vnd
ee zwaintzig Jar : vnnd ist in dem Jar / nach der gepurt Chust /

M . CCC . LIII .

7 Asia in Griechen / auf Galipoli ge⸗
0 schiffet / mit Fibentzigt ausent mannen / durchstraiffend das
U nigreich / die vnnder Jeruia /genannt Bulgaria . In Mace⸗
9 donia / vnd in die ober Jeruiß . Anno M . CCC LXVI

0 erobert Er die Itatt 1 so dem Kaiser von Constantino⸗
10 pel gehoret . Im Jar M. CCC . LXX . gewan Er das Ri⸗
11 nigreich Bulgaria :Vnd ist todt / imM. CCC. LXXIII Jan

*
1 6

0
2 Baiesit der Erst . 7

1 e , Baiesit der Erst / ain Jun Amorati / ließ seinen brüder Foll⸗
4 1 man vmsdpringen / auf das Er das Reich allain behielt . Ero⸗

I bert ain Schlacht / gegen dem Herrn in Bulgaria : gewan die
M Ftatt Andernopoli /im M . CCC . LXX Var / vnd satzt
N sein Hof dahin : dat groß mechtig §traiff in Wossen /Vnger
L²¹iX²ñ Walachey vñ Albania gethon . Hat regiert bey Zwaintzig Jat :
gate ward von Medter Tamerlano / in ainer §chlacht ( darin ob

„ Swaymalhunderttausent mann todt beliben ) gefanngen/ vnd
M also in gefängknus / sein leben ellendigklich beschlossen .

„ 3 Calepinus . 1
b 1 Nach Bapesit / ist gefolgt Cyrus Celebj / aber nach annderer
„ mainung / Calepinus hat gelebt Fechs Jar / indenen Er Kriegf

Feu mit dem Dispoto auß Jeruia / vñ dieGrenitzen des Con
stantinopolitanischen Kaisers hart beängstiget : vnd nach mai

nũg etlicher /hat diser 3 Jigmunden geschlagñ
eie ans Orcha . 29 77 f

Nach dem todt Calepini / kam die Regierung aufseinen Fun
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Oichat aber Moßses sein vetter / schlůg jn todt : Alsbald rechet

Mahomet seinns brüdern Orchas todt / bracht Moysen vmb /

vnd nam das Reich / alls sein vͤͤtterlich Erb / selb ein . 5

e Mahumet der Erst . .
mahumet der Erst / hat regiert vierzehen Jar : bekrieget die

walachen / gewan jn vil Ichlachten ab : bezwangs zu Tribut :

Für vber in Asiam: Erobert wider /das Tamberlanus eingend⸗

men hett : Betzwang auch vil Türckisch Herren / in Ponto Ga⸗

latia / vnd Capadocia . Starb im M . CCC C . XIX Jat .
i Amonat derAnder . 5
Amorat der Ander / der ein nachkom̃ner Mahomets : ain teü⸗

rer mann inn Kriegs sachen: Hat regiert X XXI Jar : gewan

Fophia vnd Ichopia vnd meer ort in Feruig . Vnnd im M .

Cc . XLII Jar / erobert Ex den Venedigern ab Tessalia :
vnd füget den Chusten an meer ortten vil schaden zů : Gewan

im M. CC CC . XLIIII Jar 55 Fanct Martins tag /

dem Rünig Ladislao zu Vngern / die Jchlacht vor Farna ab /
in der auch Rünig Lassel vmbkam : Bekrieget den Fürsten in

Epiro / Herrn Jörgen Castriott genannt Fchandt . Zu letst be⸗

legert Er die Stat Troya / vor der Er vor vnwirs vnd schmertzen
starb / im M . CC OC . L. Jar .

Mahomet der Ander .

Mahomet der annder / der ain Fun vnd nachkom̃ner Amo⸗

ratj obgemeldt / so jm Hierinea / ain tochter Herrn Jörgen Dis⸗

poto / auf Eruia gepar / von gestalt blaich /Greiffen augen / bog⸗
neaugbrawen / krum̃e nasen / dermassen / dass sahe / sam die spitz

das lefftz berüret /Gross gemůts / hochfertig / fraidig / sighafft :
grewlieh im Krieg / doch milt gegen seinen Kriegsleüten . Hat

regiert X XXII Jar / in den E fürnemlich vnd erstlich im

M . CCCC . L III Jar / auf den X XVIII tag May / die

Kaiserliche tat Constantinopel /mit gewalt gewunnen / dariñ

auch RKaiser Constantinus vmbkam : von dannen her die Tür⸗

cken den Ersten vnd rechten Tittel dessKaiserthůmbs erlangt

haben . Anno M . CCC C . LIX . erobert Er / nach abster⸗
ben seiner můtter brůder Lazari / eruiam / auch die Bossena :



Arleget in Albania / Herrn Vice Fchanderbegk / der jm daß
allweg oblag . Im Jar N . CC CC . LX. gewan Er das Edel
landt Poloponeso / yetzt Morea genannt: dergleichen Athene
vnd gantz Thessalia. Im M. CCC . LXII Jar / das Reich
Trapezonta in Ponto . Anno M. CCCC . LXIII . die Insul
Nlitelino die alt vnd new Folgie /Jant Mondiach / die gan
gerrschafft dess Carameno vnd annder FItett . Von dem M.
CCC . LXX . bis aufs M . CCCC . LXXIII Jar / gewan
9 Jegropont / sambt der gantzen Insul . Im M . CCC .
XXV Jar / die Itatt Tapha/Tena / vnd 5 grossen

lo gelegen. Im Jar M. CCC . LX XVII. nach abster⸗
ben Herrn Jörgen Fchander . nam Er ein die Itatt Drnasto
die vor alters ain Kamer der Kömer gewest ist : Dergleichen
öchutarj / aber nit mit gewalt / sonder in aim vertrag vñ friden/
so zwischen jm vñ den Venedigern / imD . CCCC . LXXVIII
jar beschlossen ward / also /bis aufs M . CCCC . LXXIX Ja
erobert Er meer ort in Albania : auch Ottranto in Puia nnd
starb auf den III tag Maij , Anno M . CCCC . LXXXI .

Baiesit der Annder .
*

Baiesit ain Jun vnd nachkom̃ner Mahomets / thet nach ab⸗

sterben seines vatters / vmb das Reich /auf der haid zů Bursis/
ain Ichlacht / mit seinem ee dem die Asianer / jm
aber das tail in K . anhieng:Siget / vertrib sein brüder Jen⸗
na : Regiert XXN Jar : Gewan Coliano / Cassero iñ der Wa⸗
lachey . Im M. CCCC . XCIII Jar Duratzo . Im M. D.
Modon / Coren vnd Lepanto . Im M . D . XII Ja / ther Er
ein Ichlacht / mit seinem Fun Falim / der jn vertreiben wolt:
Giget : Fu letst ward jm doch / von genanntem seinem Jun

wie Er jm das Reich we vergeben .
alim .

Im M . D . XIIII Jar /kam Jalim / ainFun Baiessit / wider
leines vacters willen gen Constantinopel /vnd mit hülf der G
nitzer / erhielt Er die Regierung . Hat ? egiert VIII Jar : von
person vngestalt / lanngs leibs / kurtzer fůß / blaicher farb /gros⸗
ser schneller augen / behertzhafft / großmütig in schweren hand⸗
lungen / erschröcklich/ schnell / grewlich /vnd ain teürer Man iñ

ö

*
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kriegen : ganntz messig mit essen : vnd in seiner regierung wolt /
das vnnder sein vnnderthonen gerechtigkait gehalten wurd.
Chet im M . D . XV Jar ain Ichlacht / mit seinem Bruder :

Figet : Ließ zwen seiner brüder / seiner brüder sůne vnd vettern /
auch alles /was vom hauß Ottomano heer was vmbpringen .
Im M . D. XVI Jar / zohe Er mit höres krafft in Persiã /wi⸗

der den Jophj : gewanjm ain schlacht ab. Anno M . D. XVIII .

zohe Er in Firia /auf Alepo : thet ain öchlacht mit dem grossen

Foldan Camson / von Kaiero / der ward geschlagen :kam in der

schlacht vmb: Thet affter mer schlachten in Firia vnd Egypto /

mit dem andern Foldan Tomũbaro / so die Mameluchen wider

erwelet hetten / den erleget Er gar / bracht jn vmb / vnnd nam

gantz Hiria /Egyptñ /auch ains tails der grossen vnd die Reich
Arabia vast gar ein . Im M . D . XX Jar / machet Er gros⸗

1 8 anschlag vnd kriegsrüstung : im̃ selben starb Er / iũ Monat

Feptember / am Krebs /wütend / im Dorff Corlu / do Er mit sei⸗

nem vatter die Ochlacht gethon hett .

liman . e

Soliman ain ainiger Jun vnd nachkomner Falmis / yetzt re⸗

gierender Herr : nam nach seines vatters todt die Regierung an :

Von gestalt lanngs leibs / mer dann gebreüchlich /mager / klainer

dbler proportionierter glidmaß / tunckler farb ⸗ grossen schwoar⸗
tzen augen : füret sein gesicht meer güttig dann grimmig : ain

krumme zů seiner Proportz etwas grosse nasen / gestutzten bart :

lanng rot knebel : ainn lanngen vast dünnen halß : vngestalts
vnd vngebreüchlichs leibs : von natur vast Melancolisch / also /
das Er selten oder nim̃er frölich ist /Er ess dann von dem kraut /
das sy nennen Auium / vonn alten Opium genannt / das macht

in frölich / sam Er truncken sey: Gähzornig / vngeschickt zu ross .
Man sagt / Er sey gůts gemůts / erberer sitten ¶Gotsförchtig i

seinem glauben / gelert : lißt vast / sonnderlich Aristotilem⸗ mäs⸗
sig in allen dingen / doch Ne vnd begirig sein Reich zu
erweittern . Im M . D . X XI Jar / gewan Er Griechisch

Weissenburg in Vngern . Im̃ selben Jar / fiel von jm ab der

Statthalter zu Damasco / err Gallaze : dem entgegen / schicket
Er ain gewaltig hör : Ichlůg jn / vnd sein person 9



gehawen . Anno M. D . X XII . gewan Er Rodis Im
NM. D . XXIII Jar / fiel der groß Wascha zu Kayero ab :
Aber sein Herrschung weret nit lenger dann XXII tag / ward
erschlagen / vnnd sein kopff Fu Constantinopel gefürt . Im
M . D . X XVI Jar / kam Fultan Folyman in Vngern / mit

gewaltigem Ho : : gewan peterwardein / vnnd den Jynnich :
Thet ain Fchlacht mit Rünig Ludwig / der auch in der flucht/
durch aiñ fall seines pferdts / todt belib / vnd die Fchlacht ver⸗
loren ward . Anno cc . im XXIX . tam Er in aigner person /
mit Dreühunderttausent starck in Vngern / Fatzt Janus Wai⸗
den ein : ohe für Wieñ: Verbrannt bis in die Viertausent fürst
Er straiffet das lannd / Ftürmet die Statt Wienn XIX malt
Zohe widerumb / mit grossem verlust seines volcks /ab . Im I .
D. XXX II Jar / kam Er in aigner person / mit vnseglicher
macht / wider für Wienn : Da entgegen zohe jm Karolus der
SFünfft Ro . Kaiser / mit hilff dess Reichs : Ward zum abzug
trunngen / in dem jm etlichs volck erlegt ward . Anno NM. D.
XX NV ohe Er mit Viermalhunderttauset starck / wider den
Fophj /Rünig in Persiã /Aber Er ward von den Persianern ge⸗
schlagen / Erlegten jm on maß vil volcks .Im NM. D. XXX VI
Jar / Erlegt ain Türckischer Wascha / Nünig Herdinandus
Ariegs volck / in der Windischen Marck /bey Erseck ( on was Er
nach beschreibung diß Büchlins / biß her /außgericht / so ich hie
zů setz /nemlich / Im Jar M. D . XL . erobert der Türck / mit

ewalt wider / Castel nouo / so jm von Corolo dem Fünfften
No . Raiser / ĩ Jar daruor / abgetrungen ward . Im̃ selben Jar
vbergaben jme die Venediger / vmb Frid zuerlanngen /Napol
in Romania : Dergleichen Maluasia . Im NM. D . XII . ward
Rünig Ferdinandus kriegs volck / inder Belegerung vor Ofen
ven ainem Türckischen Wascha erlegt / mit verlust / on maß
vil kostlichs Geschůtzs vnd grosser Munition : Alßbald daraufkam Er in aigner person /nam die Ronigkliche Statt Ofen ein/
Besatʒt mit Tüürcken : Verschicket Künig Hannsen vnmündi⸗
gen jungen Jun / sampt seiner Mutrer / Ze. Also ist das Hauß
Ottomani / bisheer / von ainem zum anndern / zů vnseglichem
aufnemen erwachsen : Wiewol von disen Nachkomnen / find



ich annderst / inetlichen Historien / so hanndlen von den Kriegen— F 5 so vor Jaren mit disem Hauß verloffen seind: Aber
ich hab beschuben die gemaine mainung der fürnemsten Scri⸗
benten / so die Türckischen sachen beschriben haben / bis auf disen
tag : Deß halben schreit ich für / zubeschreiben / diss obgemeldten
Joliman Türckischen Kaisers Hof / der ist dermassen geordner /

als hienach steet :
Sultan Jolyman / hat sein Hof / palast /oder wonung zu

Constantinopel / im angel oder ennge der zwayen Mo / vnd ist
im circk /bey drey welsch Meil weit : Darinn ist sein Ftůl vnnd

Hofhaltung / so man nennt das Thor / welcher palatz / vmb
das Er vom Fultan Mahumet angefanngen zu bawen : vnnd
do Er sterben / wolt /Er das man seiner Moschea oder Tempel
zalet Tausent Aspern dess tags / das seind waintzig Ducaten /
vnnd wirdt also bis auf heũtigen tag gehalten . Gemelter Pa⸗
latz /hat on zal vil Camern / zum schönsten zůgericht : vnnd aine
vnder denselben / darinn sein person schlafft : dartzů seind geord⸗
net Sechs jungen / als Kamerdiener / seiner person außwartend :
Von denselben Fechsen / müssen alltag zween auf sein person
vnd der Ramer wartten : vnnd wann Er schlafft / wirdt jm von

denselben zwayen / die Gwardia oder Wach gehalten / steet
giner zůn haupten / der annder zůn fůͤssen / ain yeder ain brin⸗
nende Fackel in seiner handt habend / allweg wachend : vnnd

wann die gedachte zween / jne am morgen angelegt haben /
thůndt sy in die Fecklach /am ( Naftan ) in das ain / Tausent

Asper / in das annder / Swaintzig Ducaten in gold / welchs gelt /

so es vom Türckischen Kaiser nit verschenckt wirdt / bleibt es

denen / so jn zu nacht abziehen / vnnd legen jm ( wie man sagt )
denselben Rock nimmen an . ( Raf tan ) der vnnder Rock .

Wann Er auffs Gesägd oder sunst zůr kurtzweil außzeücht /
ausserhalb dess Gelts so Er tregt / pflegt allweg hinden an jm
zuhaben / den Cassnadarbasss / das ist /der öberst Fchatzmaister /
der ain grosse summa gelts zůuerschencken mit furt . Der gedach
ten Fechs junger Ampt ist ( doch werden sy nach gefallen vnd
willen dess Kaisers geandert ) ainer ain Chiuchter / nemlich /
der die Ichůch tregt / Der annder Gilichtar /der den Bogen vnd



Flen tregt :Der trit Chiocadar / der dieKlaider tregt :Der vierdt

Faraptar / der die Wasserkanten tregt : Der ftönfft Ichemlig /

der den Ftůͤl tregt: Der sechßt Odabasss / der ist der Oberst
ber die Kamer : haben stedte vnd bestimbte besoldung / etlichen

XV . etlicher
XX.

vnd der e XNXAspern des tags

err
Ain Capagassi Eunucho / das ist /der Gberst vbern Hof / vnd

ist verschnitten / hat alltag L. X Aspern . b
Ain Casnadarbassi Eunucho / der öberst verschnitten ISchag⸗

maister / hat dess tags LX Aspern . a
.

Ain Chilergibassi / der oberst Außgeber / hat XI . Aspem.
Ain Faraidarbassi Eunucho / der verschnitten des Hofs /wa

der Kaiser auß ist /hat L. Aspern .
Zobel Verschnitten / den obgemeldten vnnderthan / hat ai⸗

ner X bis in die XV Aspern .
Seind nachmals bey Vänfyhundertjungen / von Acht bis auf

Zwaintzig Jar / diewonend zu 11 vnd seind des Kaisers lib⸗

sten : hat ainer des tags X bis in XII Aspern : Dieselben werde

gelernt in mancherlay künsten / nach aines yeden naigung vnd

geschicklichhait / In sonnders / Lesen / schreiben /vnd in jrem Ge

satz : Auch reiten : Ire Maister / seind Talismanj / alt /genannt

Coʒza /nemlich / Doctores dess Gesatzes :Diseknaben werdenauf
die zeit /der Bairano / das ist / wie bey vnns der Ostertag / vom

Kaiser beklaidt : etlich in Jeiden / etlich in Tůch / on ainiche la

berey : Vnnd ain yeder hat ain guldine Hauben / ain Fecimitera
oder FJabold vnd Handtbogen /vnnd kommen nymmer aussen

Palast / allain sy seyen dan dess alters / das den Kaiser gedunck
geschickt zu ämpter sein / Alßdenn machet Er auß jnen (Fpaco⸗
glanen / oder( Jilictaren oder was grössern stands oder grade

nach seinem gefallen vnd gnaden / so sy bey jm erlangt haben.

( Spacoglant ) Junge Reiter /so dem Türcken zůr rechten handt .

( Silictarj /) Reiter zůr lincken ziehen .

Allwweg diser Junger Zehen / haben aiñ Verschnitnen/ det 0
verwartt / die werden genannt Capoglani / das ist /ain Haupt

der Junger :Vnd ain yeder jung / hat aiñ Kotzen / in dem Er dar

ein gewicklet / schlafft / dermassen / das kainer den anndem / p



neben jm ligt / anrür: Seind all in ainem grossen weitten Fal /
vol grosser Liechter : Vnnd jre Verschnittnen schlaffen zu mitte

im Fal . Im palast hat es ain Gartten / meer dann ain welsche

meil weit / Darinnen seind / bey Fünff vnddreyssig Gärtner / so

enannt werden Bostangi die seind Genizzeroten / Diehaben

von III bis in V Aspern ainer dess tags: Vnd werden alle Jar

in Blaw Tüch geklaidt : Darzů gibt man jnen ain Hembd .

Nachfolgends /wanns aussem Palaz odet von Hof kom̃en / so

wer dñ sy aintweders G enizzer / oder ( Jolachen ) oder ( Capigen )

oder ain annders /nach aines yeden herkommen .
( Solacht ) wie Trabanten . ( Capigi ) Thur hüt ter .

Ain Bostangibassi /nemlich oberster Gartner / der hat I .

Aspern dess tags /vnd sonst vil Regalia vnd züfäll . 8

Ain Protogiero / der ist /wie ain Balier oder verwalter vber

die Gärtner /hat XX Aspern des tags : Vnd allweg Zehen / ha⸗

ben ain Gbersten / so genannt wirdt Boluchbassi . Von disem

Garten ( der 0 groß vnd wolgepflantzt / ist /voller vbertreff⸗

licher allerlay gůter Frücht ) wirdt gelößt / das allain / von den

selben /dem Kaiser sein Tisch vnnderhalten wirdt / vnd beleibt

ewas vber . Veben dem Gartten / stond stedts zwe Küsti / die

werden gerůdert von den Gärtnern / wann der Türckisch Kai⸗

ser spacieren fört: vnnd der Holucabassi regiert den Timon . 444

Bolucabasst ) öberster Gärtner .

z ween Assibassi /oberste Koch / haben vnnder jnen Fün 85
Röch : die zween hat ainer X . Aspern: Die vnnder köch III .

VI . bis in VIII Aspern ainer ains tags .
.

Ain Caluagibassi / öberster Confectier / hat XL Aspern / vnd

Dreyssig gesellen /deren ain yeder V bis in VI Aspern dess tags

Ain Casnegirbasst / berster Credentzier hat LXXX Aspern :

vnd tregt alltag selbs /mit seiner handt / zumorgens vnd abents

dem Raiser das Essen :Vnd hat vnnder jm hundert ( Casnegier /
die haben XN bis in LN Aspern ainer . N

Casnegier ) Credentzer . e
5 0

Ain Mutpachemin / n Außgeber / hat XI . Aspern :

Vnnd ain Ichreiber /hat XN Aspern dess tags .
6

8

in



Hundert Genizzeroten / somit Karren holtz gen Hof füren/Bat ainer von III bis in V Aspern dess tags Vnnd werden

ehen Facca / die ob den Rossen inn Arügen wasser füren /
haben III bis in V Aspern ainer ains tags .
Den Costen auffs Kaisers Tisch /vnnd der Jungen mit jren
Verschnittnen vnd annderer / bis in die Tausent personen / so zu
Hof gespeißt werden : Betrifft dess tags Fünfftausent Asper.

Auñ Stall zu pof /mit Zwayhundert Pferden / auf dess Rai
sers person /mit Hundert mannen zu jr wart / haben / V bis indie
VIII Aspern ainer dess tags .

Direy Capigibassi /nemlich Hauptleüt der Tho / oder öberste
Thürhütter /die haben dess tags 3 Aspern / sampt Jär⸗
liche Klaidung :Vnd vnnder jnen Swayhundert vnd FünfftzigCapigj . ) den gibt man M bis in VII Aspern aim dess tags .

( Capigi ) Thürhütter .
Dise drey Capigibassi /wechßlen alle tag vmb / allweg ainer mit
dem dritten tail der Capigj / ist verpflichtt die Guardia / ans
Raisers thür zuhalten : Vnnd wann ain Botschafft oder sonst
etwar

(
dem Türcken die hanndt zu küssen geet / werden dieselben

Torhütter /mit Klaider oder Gelt vereeret / nach dessen stadt/der hinein gelassen wirdt .
1Ain Capigichechessi / das ist /wie ainLeutinant . Der Capigjhat XI . Aspern dess tags .

Vier Bassa Visiri / das seind die innersten Käth : die haben
gewisse bestimpte Besöldung : der Oberst / Viervndzwaintzig
tausent Ducaten dess Jars : Ber andern ainer /ð echtzehen / bis in
die Achtzehentausent Bucaten . Aber sonnst Einkommen vonnTimaro ) pringen sy wol dreymal als vil darauß / als jr Proui⸗sion vnd Besöldung dess gemeldten Gelts ist . Zů dem / die

Klaidung / so jnen der Kaiser gibt / vnnd die Fchanckungen der
Botschafften vnnd annderer /Auch annder Zůͤfäll vnd Rega⸗
lia / so sy jrs Ampts halb haben / deren seind on zal vil .Was die Einkommen von Timarn seind / erklart ain beseonderer Artickel.

Netzt seind genannter Käth nur Drey : der Erst vnd fürnemstist Ibraim / ain geporner Chust /zu parga : Der annder Aae



Nachfolgends ist yetzt der Vierdt darzů thon worden / nemlicl
Chairedin bey Barbarossa / ain Albaneser / Cursar oder Mor
Rauber / vnnd nun Künig zu Algierj / inBarbaria . Dise Bassa
halten vnd beklaiden sich vast pröchtig . Ibraim hat Fchiaui /

das seind leibaigen Knecht / Jechstausent vnnd darob . Aias /
Swaytausent . Cassin Tausent /Fünfhundert . Barbarossa bey
Viertausent :vnd geben jnen Besöldung / Ross / Klaider /Gul⸗

din Hauben / vnd Jilberin Gürtteln / nach aines yeden Ampt
vnd Grad / die dienen jren Herren /mit der Ordnung vnd weiß /

wie dem Lürcken selbs von den seinen gedienet wirdt : Noch
haben sy Fünff vndzwaintzig oder Dreissig Fecretarj /ansehen⸗
lich Menner / so jnen der Türckisch Kaiser selbs zůordnet : deren
ainer hat & XV bis in XXX Aspern ains tags : Haben auch
Leibaigen Knecht / ainer meer / der ander minder / nach aines

yeden vermögen . Dise Wascha / gond zům Raiser / vmb sachen
dess ganntzen Reichs betreffend :vnnd seind im grund die jheni⸗
gen / die alles /jres gefallens regieren .
Nach disen / istder Moftey / nemlich der Außleger vt Gberst

dess Gesatzes / der vnnderwindt sich nichts / dann allain in der

Religion sachen: vnnd hat das Ampt / so von alters vnnser
Papst hett .

Zween Cadj Leschierj Talismanj / nemlich Doetor der Kecht /
Gesatz oder Ftatuten dess Hörs / ainer auß Griechen / der ander
auß Nathalia / das ist ain vast hohes Ampt . Gond vnd sitzen zu
Hof /vor den Bassa Visiri : wiewol die meer geacht / seind / Exe⸗⸗
cutores der Jatzungen : vnnd auß zůlassung der Bassa / setzen
vnnd entsetzen die Cadj / das seind verordnete Regenten / al⸗
lenthalben in den lannden : Deren ainer hat Einkommens / bis.
in die Fibentausent Ducaten / dess Jars . Helt ain yeder Zway
bis in dieDreühundert Leibaigen Anecht . Vnnd ist jnen vonn
Türcken zůgeordnet / Sehen Fecretari / vnd zween Mochturbas⸗
si/die haben das Ampt / wie bey vnns pflegen / die F chulthais⸗
sen oder Vogt :die geleben jrer Regalia / deren sy vil haben .

Iween Deffterdarj / nemlich Renntmaister : Ainer derselben
hat die verwaltung vnnd Einnemmung der Einkommen dess

83
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Thonaw ligen: Auch auß Asia / Jyria vnd Egypten / hat Ein⸗
kommens / Sehentausent Ducaten dess Jars / von Timarn : wie⸗

wol mit den Kegalia / pringt Er zwaymal meer darauß . Da

ander verwaltt die andern zway tail /auß Griechen : Aber wann

der Kaiser gen feld zeücht / so beleibt Er / alsFtatthalter /zu Con

stantinopelt vnd hat dess Jars / Jechstausent Ducaten einkom⸗

mens / von Timarn : pringt aber woldreümal als vil darauß v

ist ain seer gross Ampt : Haben vnder jnen bey Jünfftzig Jchrei⸗
bern / mit vil gehülffen / die halten Rechnung von dem Casna

drttten tails auß Griechen /nemlich von den ortten / so gegen der

nemlich vom Schatz . Dise Ichreiber / seind vom Kaiser gesent :
haben Besöldung / von XV bis in die I . Aspern des tags ain

Die Deffterdarj /der Oberst / hat Tausent : der annder / Fünf
hundert Schiaui oder Leibaigen Knecht : Die Ochreiber / von

zwayen bis in die XX Knecht ainer .

Zween Rosunamegj / Gberst vber die Ichreiber / diedas Gest

empfahen / vnnd geben es widerumb auß / wanns von nöten/
mit Fünff vndz waintzig Gesellen vnnder baiden : Die zween

4 N. X Aspern: vnnd die Fünffvndzwaintzig VIII . bis i .

AI Aspern / ainer dess tags .
Zween Vesnadar / seind Gold vnd Müntz weger : Hat giner

XXV bis in die XXN Aspern .
Sechs Faraffierj / wie die Wechßler / die das Gold vnd Fil

ber kennen : Hat ainer X bis in die VAspern dess tags .
Ain Vessangibasss / der signiert / dieBefelch vnd offen Buef

mit dess Kaisers Sachen Des Ampt ist / 5 — groß Cane /
Vnd ist in grossem ansehen : Sein Fitz zu Hof / nach den Beg⸗

lerbei : Hat von Timarn Einkommens / Achttausent Ducaten
Vnnd geet vast Herrlich / mit Dreyhundert vnd meer algen

Knechten .
Ain Casnadarbassj Di fuori / nemlich Schatz maister / mit de⸗

hen Casnadarj vnnder jm : Der Hat Fünfftzig Aspern: vnnd die

Zehen XV Aspern ainer dess tags . Casnadar / dchatmalste
Ain Defteremin / dber die Timarj / heltRechnung voñ selben,

Sat NI . Aspern dess tags : vnnd vnnder jm Zehen : die haben
ainer XV Aspern .

Def teremin / der vber die Renten der Timaren cechunung helt .



Achtzig MNutaferachen / das seind /dess Kaisers Fpießförer /
die ( wann Er inn Brieg zeücht ) jm allweg den Fpieß füren :
Haben kainen Obersten / dann den Kai er selb: Wann sy dann
durch geschicklichkait oder verdienst sein gnad erlangen /macht
Er auß jnen Aga / das seind Hauptleüt :Der minst vnnder jnen /

hat X. der maist LX XN Aspern dess tags . 5 5

Ain Chiausbassen ) ist der öberst vber die Schergen dess Hörs /
der hat bey menigklich so vil glaubens / wann Er von dess Kai⸗

sers wegñ zu ainem Bassa / Jangiaccen oder Cadj gesandt wirt /
mit befelch /ain enthaupten zulassen / wirdt im gehorsam ge⸗

laist /on ainich schreiben oder Brief /noch schrifftlichen befelch
begerend / vnnd nit minder / als wann der Kaiser selbs da were

vnd befelhe es : der hat Hundert Aspern des tags : vnd vnder jm
hundert Jchiaui oder Leibaigen Knecht : die haben XXV. bis

in die LX XX Aspern ainer . e
r

Chiusbassi ) mag genannt werden prouos .
Der Mechterbasss / ist der Gberst / deren die Fellen aufrichten

vnd Teppich aufschlagen / den Hof seübern vnnd dergleichen
thůn : hat XL Aspern . Ain Protegiero / das ist / sein Verwal⸗
ter / hat XXV Aspern . Sechtzig Mechter / denen gibt man

aim V . bis in die VIII Aspern : vnnd werden järlich von Hof
beklaidet . . e 15

Ain Aga / das ist / ain Sauptman vber die Genizzer /hat sold
Tausent Aspern vnd meer dess tags / vnd Jechstausent Duca⸗

ten dess Jars Einkommens von Timaren : Diser Aga / wann Er

Hofhelt / das ist zway oder drey mal in der wochen / ist Er schul⸗
dig den Genizzern /ain Malzeit zuhalten / vnd jnen zu essen ge⸗
ben / Prot / Reiss / Castron / Hönig vnd wasser . Hat vnnder sm

aj Checaya oder Protogiere / nemlich aiñ Leütinandt / vber die

Genizzer / der hat Zwayhundert Aspern dess tags / bar gelts /
vnnd Dreissigtausent vonn Timaren Einkommens dess Jars :
noch der Gentzzer Ichreiber / so sy nennen Genizzeriasis : hat
Hundert Aspern dess tags .

Ain Fechmenbassen / der Oberst vber die Jaghundt : hat Hun⸗
dert Aspern /vnd bey Zwaytausent Genizzer vnder jm .

Ain Zagarzibassen /Obersten vber die Brackenhundt : hat
C



*
4
7 90

fe 0

1 1
,1 1

e 070 ö

9

. „

0N
1

Fünfftzig
Aspern dess tags

/
vnnd bey Jibenhundert Genen

vnnder jm .
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Der Genizzer seind bey Zwelftausent / hat ainer III . bis auf
VIII Aspern besöldung dess tags : Allweg Zehen / haben jren
Odabassen :Vnd allweg Hundert /aiñ Boluchabassen .Vnd die

Obersten vber Zehen / vñ Hundert / reitendt : vnd die O dabassen

haben XL . die Boluchabassen L. X aspern des tags :Die andern

Geniz zer gond zu fůß : werden des Jars ain mal von Hof kladt

in grob blaw tůch :Die / sonit Weiber / haben / lrwonung zu Con

stantinopel an zwayen ortten / jnen vom Kaiser eingeben : Aber
die Verheiraten / wonen hin vnd wider in der Itatt an ment

ortten /Bursieren mit ainannder / legt ainer ain genannts deßß

tags : haben aiñ Einkauffer vñ Roch / die jnen notdurfftige spes
beraitten : vñ die jhenigen / so minder sold dañ die andern haben/
seind denen / so meer haben / verbunden zu dienen . Wann sy zu

feld ziehen / füren allweg Hundert ain Zell mit : gond zu füß ans

rails vnder jnen / tragen Büchsen / tails Helmbarten / tails ge⸗

brauchen nur den FJebald allain . Allweg drey / füren ain Roß

mit / des jnen den Plunder tregt . Vnnd wenn sy volgends alt

werden / oder das dem Kaiser ainsen diensts / etwann ainer vi⸗
sach halb / nimmen gefellig / wirdt Er im̃ Bůch der Genizzer

außgethon / vndverschickt Assareri /nemlich / in Besatzung da
Ochlösser: Vnd wann jr Oberster ainer / gemeldter vrsach hal⸗
ben abgesetzt / wirdt /im ain §chloß eingeben / mit dem Einkom

men / seinem Fold / so Er vor gehabt / gemäß : also / das kamer vñ

der jñ vbel fört . Es begibt sich etwann / das ainer inn Kriegel
sich so wol helt / dass jm geratht / vnnd ain Waida auß jm ge⸗
macht wirdt / vnd zu hohem Ftannd / kommen Nnabenweiß
zů diser Ritterschafft : werden vnnderwisen vnnd gelernet von

den Peritis / gußerlesen /gesund / glidmessig/ ringförtig / gerad
ber alles behertzhafft / vnnd meer grewlich dann senfftmütg
oder mitleidlich· In disen /ist die macht / sterck vnd standthaff
tigkait dess gantzen Türckischen Hörs : Vnd vmb das sy allweß

in der vbung / vnnd beyainannder aintrechtig leben /wird ei
inen / sam es ain leib sey: vnd mit warhait seinds erschröcklich .

Auß den Genizzern / nimpt man Hundert vnnd Fün 305
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gond / vnd vmb sein person seind / wann Er inn Krieg zeücht :

höherem zukommen .

vnd dieJilichtaren zur lincken dess Kaisers ziehen .

Folachen / das seind Trabanten / so stedts neben dem Naiser

Deren ainer / hat XV. bis in die XN Aspern dess tags . 1 85

zween Folachbassen / öbersten vᷣber die Folacchen )die reiten :

hat ainerXXX Aspern dess tags :Jy vnd die Jolacchen / seind
vnnder der gehorsam der Genizzer Aga .
dolacchen ) Trabanten . 255

Ain Aga / das ist Hauptman der Fpaccoglanen )ain vast herr⸗
lich Ampt : hat Jold / vnnd von den Tymaren einkommens X

Ducaten dess tags : vil Ichiaui / nemlich / Leibaigen Anccht /
mit aim Checaya oder Protogier / das ist /Lutinant vnnder jm /

Der hat sold / vnnd vonn Timaren / Hundert Aspern dess tags :
vnnd noch ain

Danse nemlich / aiñ Schreiber /der hat XXX

Aspern / vnd vik Regalia . 8 N 3

dpaccoglanen ) jung Keuter/ so zůr rechten dess Kaisers ziehen : seind die

fürnemsten . ä 5
3

Die Fpacoglani / nemlich / jung reiter : also haißt Fpacoglano /
deren seind ob Dreytausent : hat ainer vonn XX . bis in die XL .

Aspern dess tags . Vnd allweg XX . haben aiñ Boluchbassen /
die dienen zu Ross / mit Fünff oder VI Leibaigen Knechten /

vnd so vil Pferdt für yeden : iehen vnnd lägern sich allweg zůr

rechten handt dess Kaisers : seind hoch geachtt : pflegt auß jnen
zemachen Gberst : Seind anfengklich Knaben zu Hof: vnd wañ
sy groß werden / vnd wol geraten / erhöcht man sy: vnnd haben
disen stadt vnd grad erobert / der ist wie ain Laitter /noch zů vil

Ain Aga oder Hauptman der 5 ilichtarender hat Treissigtau
sent Aspern dess tags: vnnd vnder jm Protoger / nemlich / Leü⸗

tener / Ichreiber Checaya : hat ainer X XN Aspern vnnd meer .

Ccilichtaren ) Reiter zur lincken : seind sonst den Jpacoglanen gleich .
Der Filichtaren / seindauch Dreytausent Reitend : vnd lägern
ich zůr lincken hanndt dess Kaisers : hat ainer X X. bis in die

XXV Aspern dess tags : vnnd IIlloder MVLeibaigen knecht /
vnd so vil Pferdt / mitder Timaren / sy zuerhalten : die werden

gleich von denen genommen / wie die Fpachen : Vnnd ist vnder
nen kain vnderschaid / dañ allain /das die Ipachen zur rechten /



Hundert derselben /haben nit meer / dan X Aspern dess tags :die

— 9

Ideen Olofagibassen / Gberste der Besöldten Knecht / mit
Zwaytausent Olofagj ) die gond zůr rechten vnd lincken dess
Kaisers :Die Obersten /haben C XN Aspern : die andern VIII
bis in die XVI . Haben jre Checaya / Ichreiber / Lutinant oder

Protegier /mit Leibaigen Knechten vnd Pferdten : ainer meer
dann der annder . Olofagi ) Besöldet knecht . e

Zwen Aga / seind Hauptleüt / vber die Caripoglanen / das hast
Arme Jungen : Deren ainer / hat LX XX Aspern : Leiitener
XX X . Ichreiber XXV Aspern . Vnnd haben vnnder inen
bey Jwaytausent Caripoglanen : Haben Besöldung VII . bis in
XIIII Aspern ainer : Die haben Leibaigen Knecht vnd pferdt .
Zween Brachorbassen / Itallmaister : ainer ist meer dann der

annder . Der Oberst / hat Fünff hundert / der annder Zwayhun⸗
dert Aspern / mit jren Protegieren Checcaia /nemlich Verweser
vnd andern : Haben & XX .bis in die XL Aspern dess tags .

Sechtzehentausent / in alls Saracchi /seind Fatler vnd Zaum⸗
macher ( Ceyssij Stallknecht . Carmandari / dieder Esel warten,
Denegj /so der Camel wartten : Vnd Cauriligj / so an meer ortten

die Ftůten waldnen : Dise haben / von II . bis auf XX Aspern
dess tags . 1

Dreissig bis in Viertzig Peych / nemlich Potten zu fůß: denen
in der sugent das Miltz genommen wirdt : vnd lauffen die Posst
zu füß / mit grosser schnelle . Vnnd wann der Türck außzeücht/
seind sy allwegen bey jm: auf das / wa von nöten / sy zu gebrau⸗
chen hab . 3 a

Außerleßne Viertausent Pferdt / auffs Kaisers leib / die wer⸗

den geritten von den Knaben zu Hof / vnd von den Verschnit⸗
nen / vmb sy zu vben .
Ain Zachergibassen / Gberster vber die Habieh :Vnd aiñ dach⸗

engibassen / obersten Falckner : der Erst / hatHundert vnd Fünf⸗
tig : der ander L. X XN Asper / sampt jren Checcaia Protegier /
nemlich verwaltern vnd anndern / Haben X . bis in die XX
Asper ainer des tags . Vnder jñ / seind Zwayhundert Zanigiler. )

andern haben voñ Timarn oder zůlassung etlicher schindereyen :
vnd wanns von nöten / ziehen sy mit dem Kaiser inns feld.

Janigiler . ) Falckner .

ring



zu Constantinopel machen :vnd also auch / wann der Kaiser auß

Ain Cebegibassen/ Gbersten vber die Rüstung / oder ain Zeüg⸗
maister : hat dess tags L. N Aspern / Protegier oder Verwalter
vnd Fchreiber : haben XX Aspern . Vnder jm Tausent / Fünff⸗

hundert Gebgj / von VII. bis in X Asper : gond zu füß all /wann
der Kaiser gen feld zeücht . e

e
8

Ain Topeigibassi /öbersten Büchsenmaister / hat LN aspern /

protegier
/
Schreiber / mit & & aspern : Vnnd vnnder jnen

zwaytausent Topij : Von VI. bis in X aspern : Gond zu fuß .
Topij / Bůchsenmaister / vnnd die / so zů dem Geschůtz geordnet .

Ain Arabagibassen / obersten vber die Wägen : hat XI . asperö
5

Protegier / Vervoe ser / vnnd Fchreiber mit XX asp ern für aiñ :
5

Vnnd vnnder jnen Dreytausent Arabagi ) die haben / von III .

bis in VI aspern ainer . 1555 . 85

Arabagi ) Fürleit / vnd was zů den Wägen verord net .

Ain Mechterbassen / Obersten vᷣber die Trum̃eter vñ Paug⸗
kenschlager : Hat XXX aspern dess tags : Ceütener / Ichreiber /
XIl asper . Vnd vnder jnen / Tausent /ßõwayhundert Mechter /
tails zu fuß / tails zu Ross .

5

Imralẽ aga / der dess Kaisers Fanen furt : hat dess tags XX

aspern: Vnd ist Hauptman vber alle Nechterẽ
Ain Arpaemin / der ist /wie ain Rornmaister : sein verwalter

vnd Schreiber : Er hat LX . sein Verwalter XXX . Ichreiber
X aspern : Vnnd vnnder jm RX personen : haben all sampt⸗
lich / achthundert aspern . b 85

Ain Faramen : der ist wie ain Bawmaister : der laßt die weg

zeücht inn Krieg / vnnderwegen : auch versihet Er die gemaine
Geber / Prunnen / vnd eingelaidte wasser vnnd annders : Hat

bey Fünfftzig aspern dess tags : Vnnd vnnder jm Vierhundert
mann / denen allen /gibt man samentlich Tausent aspern : Noch
aiñ Verwalter vnd 5 chreiber: hat ainer bey XXXVIII aspern
dess tags . . „ „

Ain Baratemin / der ist verordnet außzegeben die Fchrifft⸗
lichen befelch des Kaisers / vnd Einzupringen das Gelt darum̃ :

3

hat ainer XRaspern dess tags.
hat bey XL aspern : noch zween Ichreiber / vnd zween auf seher :

c ij

4551
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Ain Dragoman / nemlich Tulmätsecher aller Fprachen : dists

gross aufsehan auf jn zuhaben /xc .

Nun fürzufaren / wie ich angefangen hab / mit vorbehaltung
zu anderer zeit vnd weil / disen Hof / mit besserer Ordnung zube⸗
schreiben / vnnd ain yedes / an sein ordenlich ort zusetzen .
Ich befind ( das zu obgesagtem zůthůn ist ) ain verschloßne
Wonung oder Palast/dess Türckischen Kaisers Frawenz imer /
der ist im̃ gezirck / vast bey annderhalb welsch Meil groß / vnnd

zůgericht / mitmancherlay vnnderschidlichen Kamern vnd an⸗

der Wonung / da dess Kaisers Kinder / sampt jren Mütern / in

sonnderwerts / ainsvom̃ andern :mit ainer grossen anzal Eunn⸗
chi ( das seind Verschnitten ) zu jrer hůt vnd dienst wonen .

Es wonen auch alda die Mütern oder Weiber dess Kaisers
auch bey Dreyhundert Hofjungkfrawen . Die Junckfrawen
hinein gethan werden / die laßt Er mancherlay ding Fticken ler⸗

nen : Gibt ainer yeden Fold /von X bis in XX aspern des tags
vnd beklaidet sy in Feydin gewand / zwaymal dess Jars / nen⸗

lich auf die zwů Bairani . ) Wann jm affters aine auß jnen ge⸗
fellt /brauchts nach seinemwillen :Vnnd wann Er sy beschlafen

hat / schenckt Er jr ain Guldine Hauben / vnnd Zehentausent
Asper : vnd laßts an ainem besondern ort / von den andern / wo⸗

nen : Meret jr ordenliche Besöldung .
Bairani . ) hochzeitliche Fest / wie bey vnns Gstern . 1

In dem gemeldten verschloßnen Frawenz im̃er / ist ain Age)
nemlich / dauptman / vber die Verschnittnen :denen allen wirdt

gegeben dess tags / C vnd X X aspern . Drey Capigibassen. )
Vnnd Hundert Capigj . ) vnd Genizzer / die Thor zůuerhüͤtten .
denen allen / gibt man sametlich Jechshundert aspern des tags ·
Capigibassi . ) vnnd Capigj . ) öberste Thürhötter vnnd Thürhötter .

Zehen Gecha / die Wasser tragen : haben samentlich XL aspern.
Die

Jungkfrawen seind in der Zucht vnnd lernung/ bis
U

XXV Jar alt werden . Die Maisterin seind die alten :die süng⸗

ampt / ist in sollichem ansehen / als groß die tugent der kunst /
vnd die geschicklichkait dessen /der es treibt : Hat järlich Fünff⸗
hundert Ducaten prouiston /vnnd noch souil Einkommens von

Timaren / vnnd wol viermal meer züfelligs : Man pflegt ain



sten dienen : Wann sy alßdenn XX Jar erraicht haben / vnd
dem Kaiser zu seinem brauch nit gefallen / Verheyrat Er sy den
Fpacoglanen ) vnd andern Leibaigen dienern dess Hofs /nach
aines yeden Grad : Vnd an stat derselben / nim̃t man ain andere .

Spacoglanen . ) jung Reüter / die frnemsten ( wie obgesagt .
*

Noch hat es / nahend bey Pera / ain verschloßne Wonung
oder Palast / mit Knaben / beyVierhunderten / die haben Jold⸗
von VI . bis in X aspern : Vnd werden dess Jars zwaymal in

beyden klaidt : Die haben ain Aga ) vnd Verschnittnen / wie die

zu Hof. Capigen ) Genizzeroten / vnd Hundert Maister / man⸗

cherlay Künst: Denen allen / gibt manAchthunder Aspern dess
tags : Seind nit so Adelich vnd schön / noch der geschicklichkait
als die zu Hof beym Kaiser wonen : wiewol — auß denen vil

groß leüt werden : vnd etwann von denselben genom̃en vnd gen
Hof gethan . Aga . ) Hauptmann . Capigi . ) Thörhütter .
Dergleichen zu Andernopolj / ist auch ain verschloßne Wo⸗
nung / mit Dreühundert Knaben : Haben besöldung / Aga / Eu⸗

nuchi / Capigi / Genizzer /vnd Maister / in alls / bey 5wayhun⸗
dert / dieall samptlich /zwaytausent vñ Achthundert aspern des

tags haben . Das ist die Drit vñ schlechtest außerlesung der Ana⸗
ben : vnd seind doch auch vnderwisen vnd wolgehalten / wie die

anndern all . Vnnd auß jnen wirdt vnd kommen hinfür / nach
aines yeden gaist /naigung / aigenschafft vnd geschicklichhait so
Er erzaigt . Inder genannten Itatt / ist noch ain Palast /auf
dem wasser Nlariza / nerwôlich erbawt / mit aim schönen grossen
Gartten . Im̃ selben wonen bey Dreühundert Genizzerlach :

Für aiñ yeden derselben / zalet man järlich /Tausent vnd Zway⸗
hundert aspern . Haben aiñ Aga / hat XL aspern : Ain Prote⸗
gier /nemlich Verwalter / vnd Ichreiber /mit XXX aspern .
Vnnd zu Andernopoli / seindin meer anndern vnderschidlichen
ortten Gärten / in denen gemainlichen seind / als behaltweiß /
Tausent / Funfhundert Genizzerlach /mit jren Aga vnd Ichrei⸗

bern: vber die geet dess Jars / Jechstausent aspern / oder ain we⸗

nig meer . 1 8

Noch ist ain Aga / der Azamaglanen / das ist / der Griechischen
Genizerlach / die wonen zu Constantinopel / der hat LX aspern



an der seiten zu Pera / klain vnd nit wei

dess tags: Vnnd vnnder im / bey Fünftausent Genizzerlach: die
klaidet man zwaymal dess Jars . Vnd geet auf jre Maister vnd
Oberste Cossten / Zehentausent aspern dess tags : die braucht
man auf die Ichiff / vnd zum Geber /Holtzfüren vnd anndrer
arbait : Machet Koch auß jnen / oder Knecht der Genizzer / bis

Geniz zer auß jnen werden . Der Türck / schicket alle Vier Jar
in Griechen vnd Natalia / vnd laßt zumal nemen ehen / bis in
Swelfftausent Knaben / der Christen kinnder : die schicket Er in

Nathalia / gegen Bursia / oder in Carameniam / das Erdtrich
zu graben / vnnd pflügen / das sy der arbait gewonen / vnnd d

selbst die Türckische Fprach lernen .Diegenannten Knaben be⸗

leiben an dem ort / in der arbait / Drey oder vier Jar : laßts affters
wider holen : vnd werden geben in die Zucht vnd Regierung der

Azamoglanen aga . ) Vñ weil die Jungen in Nathalia wonen

geet dem Türcken kaiñ Cossten auf sy : dann die jhenigen /so
mit ackergon / pflügen vnd annderem dienen / geben jnen kosst
vnd klaidung . Azamoglanen aga . ) der Genizzerlach Sauptman ,

Mich hat angesehen / von allen Palätzen vnnd wonungen
gen Hof beherrn / diss orts auch meldung zethůn / diewels f
seind als ain leib /mit des Kaiser /sampt dem Cossten so darüber

geet / nach vermög dess Vncosstbůchs zu Hof / da der Türck
selbs wonet : Zů dem wirdt auch gethan der Costen so man thůt
zway mal dess Jars / zubeklaiden die (Bassa / Cadj / Schier /

e vnd die Nessangibassen : noch was man

ausserhalb dess gemainen brauchs dess Kaisers verschencket :
diss alles erraicht vnd ist meer dañ ain Million asper dess tags ·

Bassa . ) Kath . Cadj : so in dic Regiment außgetailt . Deffterdarl
Rentmaister . Beglerbei/öberste vber die prouintzen/nemlich ötathalter .
Nassengibassen / zaichner der befelch .

Noch ist ain Arsenal / das ist /ain Zeüghauß / zůn Fchiffen/
der seit t im kraiß : hat auf dem

Mo / Sway vndneüntzig Gewelb : Vnd innen im Arsenal nit
vil weite vnd platz / das man nit allain Galleen / sonnder auch
den Zeüg vnnd holtz dartzů gehörig /darinn nit behalten mag :

In demselben / arbaitten gemainklich dess tags / beyZwayhun⸗
dert mannen : wiewol zwayhundert Oberste / besöldet werden



arbaiten /VI Aspern / vnd wann sy ardaiten / XII dess tags .

Emion XL . der Fchreiber XXV . vnd & Ochreiber vnder jñ 7
haben samentlich Hundert aspern : Dise all / wañ es von grossen

nöten /verwalten sy jre ämpter: Aber sy verstond sich des hant⸗

genannt — dess Mörs : das haißt / ain Herr der Herren :

diss Ampt /
ist
erst aufgericht / zůr zeit /— zu Constantinopel

was / zůuor hat gepflegt Hauptmann dess Mois zu sein / der

Fangiacc ) zu Galipoli : Vñ der erst / so zů disem Beglerbei grad
kom̃en / ist Cayredinbey /genannt Barbarossa / der ist folgends
zů dem vierdten Bassa gemacht worden / vnd Gubernator der

antzñ Armada oder Kriegsschiffung :vnd hat alle Jar Proui⸗
fon, voñ Timaren / Vierzehentausent Ducaten /auf Rodis /Ne

gropont /vnd Metelin : wiewol Er noch zwaymal / vnd ee meer
darauß treibt . Ich befind nicht weiters den Hofvnd das Mör

belangend / schreibens wirdig . Fangiacc ) pfleger oder vauptman .
Nun komen wir auf die / so allenthalben iñ Landen / die Re⸗

gierungen haben / die seind fürwar wol vnd nutzlich geordnet .
Erstlich / ist ainer / genañt Beglerbej ) außGriechñ :in dem wirt
verfaßt / das gãtz land / so der türckiseh Raiser in Europã besitzt .
Beglerbej ) Ain Berr der Berrñ / seind die öberste vber die Prouintzen/als

drathalter oð Victore .vñ all anð regentñ /als die Jangiaccẽ / jũ vnderthõ seiñ .

Diser Beglerbej ) ist der gröst vnder jñ allen: Hat voñ Timaren
Einkom̃ens / des Jars / Jechtzehentausent Ducatñ : Vnd bringt
meer /dañ zway mal als vil darauß . Sein Fitz zu Hof / zu nechst
auf die Bassa /vñ bey menigklich gross ansehen /Hat /ausserhalb
seiner dchiaui oder Leibaigen Knecht / deren ob Tausent seind :
vnder jm ain Defterdaro / das istKentmaister vᷣber die Timarñ .

hat Dreytausent Duc aten dess Jars : Hundert Fchreiber / so die

Bucher vnd Rechnung halten / von den einkom̃en der Timarñ :
d

haben all samentlich / ZwaytausentAspern dess tags : Meer
Assappj Tausent / die haben samentlich / Viertausent Aspern .

Piotj oder Maister / in der zal Fünfftig : die haben / wañ sy nicht

wercks /Galleen zumachf / nit vil : deßhalb geraten sy auch nit so

wol / gůt vñ schnell / alsdie vnsern :vnd das wenig / so sy künden /

seind sy võ den Cristen vnderwisen / die vberzalt darum werden .

Vber den Arsenal / vnd dem allem anhengig / ist ainer /wirdt



W

so beherren / den Fubbassen / Cadi /ISpacchen vnd andern: denen
allen samentlich / gibt man dess Jars / ehentausent Ducaten .
Mer Fiben vnddreissig Fangiachen jm vnnderthan : die

hahen

voñ Timaren Einkommens / von Füunff / bis in die Zwelftausent
Ducaten ainer dess jars . Gemeldte Jangiacchen /werden durch
die Prouintzen außtallt / da beleiben sy / so lang es dem Kaisser ge

legen : der veränderts von aner Prouintzen zů der andern / nach
dem es jn fůr gůt ansihet . Ir Ampt ist / das sy die Ipachen )
regieren / in vbung der Waffen / vnd in gehorsam behalten .

Spacchj ) Reüter in den Besetzungen .
Noch Vierhundert Jubbassen / die haben samentlich Viermal

hunderttausent Ducaten voñ Tunaren einkom̃ens : vnnd Leib

aigen knecht / ain yeder bey Fünfhundert . Itẽ Dreyssigtausent
Ipacchen / das seind Reütter / außgetailt zu diennst / tails den

Beglerbeen / vnd ains tails allen Fangiacchen in Griechen :ha⸗
ben einkom̃ens voñ Tymaren / ainer in den anndern Zwaihun⸗
dert Ducaten .Vnd ain yeder vnder jnen / für ain yedes Hundert
Ducaten Einkomens / it verpflicht aiñ Reiter mit ainem Ipieß
zuhalten : Vnnd haben noch ausserhalb dess Reüters / Etlicher
II . IIII . bis in M Knecht vnd Pferdt . Dise Ipacchen all / seind
dess Türckischen Kaisers Ichiaui oder Leibaigen / derselben
vnd der Fpacchen SFůne .
Swaintzigtausent Timaraten )die haben von X . bis in die

L Ducaten Einkom̃ens voñ Timaren dess Jars : Vnnd vmß

das sy Hundert Ducaten nit erraichen /werden sy nit Fpacchen
genannt : Haben nur ain Ross / vnd II oder III Knecht ain ye⸗
der : Vnnd seind außgetailt allenthalben in Kriechen / den Jan⸗
giacchen zu dienen . Timaraten ) ainspennig .

Die Timaren seind vbergaben vom Lannd / welcher vᷣberga
ben Einkom̃en seind / thails vom bestandt desselben / Aber den
merer tails / von den Jehenden / aller Einkom̃ens / so wol des die

Türcken als die Christen zalen : vnnd von der Fplanza / das it
so allain die Christen / von ainem yeden haupt X NV Aspen
bezalen müssen :Vnd den ol /so man auffs Vihe / Böm vnd an⸗

derm schlecht : Diser Zoll oder Angeria / ist vber das man sonst
ordenlicher weiß dem Kaiser zalt . Noch Gechtzigtausent



Achengen / das seind Reüter / so hin vnd wider / durch das gantz
Giiechenland beschriben : vñ seind verpflicht / on Fold iñ Krieg

—

zuziehen: doch sonst aller Burden gefreyt : vnd denen müssen die

Ftett vnd Dörffer speiß geben / allain am durchziehen . g

In Grecia /nemlich im ganntzen lannd / so der Türck in Eu⸗
ropam besitzt / seind Acht vndsechtigtausent Flecken /voñ Tür⸗
cken vnd Christen bewont .

Volgen nun Sechs Beglerbes )inAsia : vnd ain besonderer in

Egypten . Der fürnemst vnd Erst vnder den Fechsen / haißt man

Beglerbej ) auß Nathalia / die vor alters die klainer Asia ge⸗
nannt ward : der hat Einkom̃ens voñ Timaren / Viertzehentau⸗

sent Ducaten : treibt aber vil meer darauß . Diser hat vnder jim

vnd seiner Herrschung / Ponto / Bitiniam / die recht Asiam / Li⸗

diam / Cariam / Licia : dise Prouintzen werden nun vnder ainem

namen / Nathalia genannt . Dess gemeldten Beglerbej Fitz zu

Hof / ist nach den Beglerbej auß Guechen : vnd hat ausserhalb
seiner chiauj oder Leibaigen Knechten / deren meer dañ Tau⸗

sent seind: Vnder jm SwelffFangiachen )mit Einkom̃ens vonn

Timaren / von Vier / bis in Sechstausent Ducaten ainer .

Fpachen ) Zehentausent : hat ainer V bis in X Aspern des tags .
Beglerbej ) was befelch haben / ist /oben erklärt . 3

Sangiachen ( wie obgesagt ) inn lannden außgetailt / pfleg oder Haupt⸗
manschafft innhabend .

Spache n) die Reüter / zu besetzung der lannd .
5.

Vnd affter voñ Timaren Einkom̃ens / ainer mer dañ der ander /
nach dem ainer ist / xc. Nach disem folgt :

Beglerbej auß Caramania / das vor alters was Cilicia vnnd

Pamphilia : hat Einkom̃ens der Timaren / Jehentausent Duca⸗

ten : vnd vnder jm Fiben Fangiachen :von Vier bis in die Jechs

tausent Ducaten / auß den Timaren Einkom̃ens ainer des Jars :
Vnd Fpachen Fünfftausent : hat ainer V. bis in & aspern dess

tags / vnd auch Timaren . 3 85

Beglerbej auß Amasia vnd Toccato / das was / Cappadocia
vnd Galatia / mit Timaren / Achttausent Ducaten .

Vier Jangiacchen / Hat ainer Vier / bis in die echstausent Du⸗

caten von Timaren Einkommens: Viertausent Fpachen / haben

dess tags V. bis in die X Aspern ainer / sampt den Timaren .
0



W

Beglerbej / auß Anadoule / das ist ain ort /zwischen Firia / Ca⸗
ramania / vñ Toccato / vor altem /Paphlagonia gehaissen :vnd
ist der halbtail der klainen Armenia :at voñ Timarn Ducaten
Sehentausent : Vnder jm / syben Jangiacchen : Haben Vier /bis in

Fechstausent Ducaten / vonn Timaren Einkommens ainer .

Spachen FJybentausent . Sold /von bis in N aspern ainer des

tags / sampt den Timaren . In diser Prouintz Anadoule / sagt
man / do der Kaiser allda was / ausserhalb der Besöldten / haben
sich Dreissigtausent Reüter verpflichtt / on ainiche Besöldung/
allain den vnnderhalt vonn Dörffern mit zuraisen .
Beglerbej / auß Mesopotamia : vnder dem ist das vberig der

klainer Armenia / vnd tails der grossen :Das ander thail / istdese
Fophis vnd Corden : grenitzt mit Bagadet / oder Baldac / so vo

Jaren Babylonia gewest ist : Hat Einkom̃ens voñ Timaren /
Dreissigtausent Ducaten : Ausserhalb seiner Leibaigen Xnecht /
deren mer seind dañ waytausent . Vnder jm Swelf Fangiachß
mit Einkom̃ens voñ Timaren : Vier bis in Sechstausent Ducg⸗
ten ainer dess Jars : Vnd Fpacchen / Sehentausent : Hat ainer
dess tags N. bis in XM Aspern / mit grossen Timarn / vmb das
es auf der Grenitz gegen dem Sophj ist /mit dem sy in täglichem
Ucharmützel ligen . JVC

Beglerbej /auß Damasco /Syria vnd Judea :Hat voñ Tims⸗
ren Einkom̃ens / Vier vndz waintzigtausent Ducaten : vnd meer

dañ Swaytausent Ceibaigen knecht. Vnder jm XII Sangiach⸗
en / deren ainer dess Jars voñ Timaren hat /d ünff bis in ben

tausent Ducaten :Vnd Spacchen / Zwaintzigtausent : die haben
X . bis in die XV aspern ainer dess tags / mit gůter Timaren .

Beglerbej von Caiero / raicht mit seiner Jurisdiction 8
enMecha / nemlich / bis an die Arabien / die werden vom̃ Tür

dermassen besessen / das die Albanania / so Er iñ hat / jm die ge⸗
horsam nit laistt /wie all andere seine Lender zulaisten pflegem
Doch die Reich Arabia / ist etwas jm mer gehorsam vnd vnder⸗

wůrflich dañ die groß . Hat voñ Timaren Einkom̃ens / Dreissig⸗
tausent Ducaten dess Jars :On zal vil Schiaui oder Leibalgen
Knecht / der seind / obViertausent : Sechtzehen Fangiacchen :
Hat ainer Einkommens vonn Timaren / Sechs / bis in Achrrau⸗
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sent Ducaten : Vnnd S achen / Jechtzehentausent / denen gibt
man dess tags aim XV. bis in die XX Aspern . Swischen
Mecha vnd dess Sophis Land / seind etlich Arabische Herren /
niemand vnnderthan : das vberig Grenitzt der Sophj / bis an

Mesopotamia / das ist /Maldac : Für Mesopotamia vber / gre⸗
nitzt noch der Sophj / auf der ebne oder weit ne Naximã :
stoßt affters daran Esdum vnd Esrum / das seind fůrnemliche
oder hauptort der grossen Armema / die grenitzt mit den Hi⸗
bernern vnd Jorgianern . In diser grossen vnd klainen Arme⸗

nien / seind von den gebirgen / vilrauher vnd streitbarer völcker⸗
der merer tail dem Türcken vnderworffen / vnd ains tails dem

Sophj / die auß der klainer Raim Nachfolgends grenitzt

Trapez onta / vnd ain tails mit den Hibernern / die vor alters ge⸗

nannt worden Cochj / vnnd die Azamia / das vor altem Assiria
was / die dess Sophis / der jr frey ainiger Herr ist .

Es seind in NHathalia / nemlich / im ganntzen lannd / so der

Türck in Asia besitzt / Flecken / von denTürcken vnd Christen
bewont /mer dann wen vndsechtzigtausent / on die in Egypto /
deren gar vil seind . e N

Die Sangiacchen aber ( wie vor gesagt ) haben die Prouin⸗
tzen ( so den Beglerbej eingeben vnd befolhen ) in Regierung :
Feind leüt /von grossem ansehen vnd wirden / in sonnders / inn

Kriegs sachen /welche jch hienach / mit dem namen der örter / so

sy iñ Regierung haben / benennen will . Erstlich :In Griechen :

Der Beglerbej / helt sein Sangiachat ) an den ortten / gegen
Salo nicho / oder Thessalia . Sangtacat ) Regiment vnd verwaltung :
Wöcht auch verteßtscht werden / Bauptmanschafft/oder Pfleg .

Darnach folgen die anndern Caffa / zů Silistria /Nicopolj /
Vidin / Samandria / Seruia / Griechischenweissenburg / Suor⸗
nich /Wossna / Erseck / das ist die Seruia / sogenannt wirdt / das
Hertzogthůmb Scutari /Valona / Jania / Carlalj / Lepanto /
More /Negropont / Tricala / Galipolj / Chrichellisse /nemlich /

die 5 1 Kirchen / Visa / Cirmen / Chrostantill / Vulcitrin /
prisdren / Ocria / Alaza / Assar / Elbassan / Voijnuch / Enighene /

Taizza/deren seind XXN / waren etwann XXXVII . Aber

Hünff / seind zůn anndern nachgelegnen ortten dee /

1j



Femlich / Philipopolj / Sophia / Duratzo / Albania / vñ Scoph9 nemlich / die klainer Asia /Ponto / Bithinia 155
e Caria vnnd Licia / dess Beglerbej Fangiachat / ist zu Chioths⸗

9

0
. chie : vnnd die anndern zu Chiogialj / Bolj /Castamonj / Augur /

Cangrj / Thechielj /Matessellj /Aydnielj /Hallayce /Bugarund
zu Mlagnesia /das ist Jultans Mustaffa /Erstgeborner Fun / de
Türckischen Kaisers / ligt ghrad am Mör / vor Scio vber . 1

l Amasia vnd Toccato / das ist /Panphlagonia / Galatia vd

1 Capadocia / dess Beglerbej Jangiacchat / ist zu Amasia :dera (
e dern zu Chiorme / Gianich / Charaysser / Fansium / Trapezont .

Caramanaa / das ist Cilicia / gegen Cipro vber / vnd die pan /
philia / dess Beglerbej Fangiachat / ist zu Giogna : die ande

haben es zu Naranda / Avar / Eschissar / Versagelj /Jiurassar
1 Anadoule / nemlich die klainer Armenia / dess Beglerbej an

4 69 giacchat / ist zu Maras : vnnd der anndern in Farmussaclj / J

0 * bistaucrassj / Adana / Tersis .
e Dierbech / nemlich Mesopotamia / vnd tails der grossen /

9 10 menla : das annder tail / istdess Fophis / vnd Cordj / dessBegla⸗
M ej Sangiacchat / ist zu Dierbech: vnnd die anndern haben ez u

Charaemit / Arguj / Toglich /Cassanchief / Meridin / Charpt /

i Mussul / Esrum / Payburt / Bythliss vnd Naxviuancuassi. .

Ne Siria vnd Judea / dess Beglerbej Fangiacchat / ist zu Da ⸗

„ mascho / vnnd der anndern zu Malathia / Diuitghj /751ůõi Antiochia / Aleppo / Tripoli / Chama oder Ams / Cham /
„ Fcepheto / Hierusalem / Gazara .

„ Egypto / tails mit der grossen Arabia / bis gen Ziden vnd

Mecha / mitsampt der Reichen Arabia gar / da seind vil Ar
1 bisch Herren / tails dem Türcken / thails niemand anhenngiz/

6 9090 dess Beglerbej vnd all der andern Fangiacchat / ist zu Cal

. All obgemeldte Jangiacchen / Beglerbej / Bassa vnd anndu

e Amptleüt / haben jr ordenliche vnd stedte Besöldung vnd

0 Einkommens der Timaren / wie ich hie oben angezaigt ha
1 Aber sy treiben vᷣber dasselb wol vnd meer dann boch ale

0 darauß / vnnd halten grossen Cossten / mit den Fciaui / das seind

0 Leibaigen knecht / die müssen sy beklaiden / dartzů auch go
N geben / auf das sy nit stelen / . Wie gross vnd vil nun die En



kommens dess Türckischen Kaisers seind / mag man bey der

Außgab abnemen : Dise Einkommens seind von den Carazo⸗ so
von den sein Vnndersessen / so nit Türcken seind / zalt werden :

Das erraichet / ob Annderhalb Million Ducaten . 8

Joll vom̃ Vihe / ist bey Achtmalhunderttausent Ducaten .

Die Bergkwerck / geben Jechshunderttausent Ducaten .
Vonn andern / on zal vil Zollen / als Jaltz / Befelch / derTodten
Gůter /Ichanckung / die Einkommens auß Egypten / vber den

Costen / Zins / Tribut / deren seind so vil / das sy nit allain ge⸗

nu gsam seind / den Vncosten zu erschwinngen / so man thůt

( ober den Tymaren ) von barem Gelt / so auß dem Ochatz ge⸗

nom̃en wirdt / dess ist mer dañ Zwelftausent Ducaten dess tags :

Fonnder beleibt auch / ain grosse anzal Gelts vber / jarlich
hindersieh zu legen : vnd ist zu glauben /daß das gantz

Einkom̃ens fem mag / bis in Funffzehen Million

Golds : Von den / kom̃en Fünfe iñ Fchatz /
die anndern Zehne / beleiben den

Kriegs verwaltern / ⁊c .
3 ——ĩ——
10
U

Im ersten bogen /im̃ Articul / Baiesit der erst/steet Medier⸗ soll parter

haissen . Im̃ Articul / Mahumet der Ander / steet cruia/soll deruia haissen .

ZuAugspurg / truckts Melcher Kriesstein .

„

——
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